
11. GV Winnert am 01.02.2011 

Niederschrift 
 
über die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Winnert am 
1. Februar 2011 in der Dorfschänke in Winnert. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Jutta Rese 
2. Gemeindevertreter Gunnar Belbe-Krokowski 
3. Gemeindevertreter Marko Harksen 
4. Gemeindevertreter Max Lammers 
5. Gemeindevertreter Hans-Peter Rahn 
6. Gemeindevertreter Thomas Autzen Rahn 
7. Gemeindevertreter Lars Reimers 
8. Gemeindevertreter Detlef Flatterich 
9. Gemeindevertreter Hans-Peter Hansen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Udo Henningsen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ute Purgold-Ovens, Amt Nordsee-Treene als Schriftführerin 
sowie 8 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 10. Sitzung am 2.12.2010 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
Nicht öffentlich 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Jutta Rese eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Winnert. Sie begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Sie stellt die form- und fristgemäße 
Ladung fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Wehrführer Heiko Mailahn informiert darüber, dass bei der Leistungsbewertung „Roter Hahn“ 
das Notstromaggregat bemängelt worden ist. Bei einer Nachrüstung ohne Erdanker ist die 
Sicherheit der Kameraden nicht 100 % gewährleistet. Max Lammers schlägt vor, das Aggre-
gat bei der Firma Olaf Hansen vorzustellen und die Kosten für die Nachrüstung ermitteln zu 
lassen. 
Auf die Frage von …∗ Rahn teilt Jutta Rese mit, dass die Straßenlampen wöchentlich bzw. 
14-täglich überprüft/eingestellt werden. Einige Straßenlampen in der Hauptstraße und im 
Norderweg waren Mitte Januar für einige Tage ausgefallen. Der Stromausfall ist durch einen 
Kurzschluss wegen Frostschaden verursacht und mittlerweile behoben worden. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 10. Sitzung am 2.12.2010 
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
 
Bürgermeisterin Rese berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Es wurden bereits 265 Exemplare der Dorfchronik verkauft. 
• Bei der Klärteichüberprüfung Anfang Dezember wurden sehr hohe Werte festgestellt. 
• Der vorhandene bereits verfilmte Kanalkataster muss bis 2012 digitalisiert werden. Eine 

Kostenermittlung soll im Laufe des Jahres erfolgen. 
• Es fand ein Treffen vor Ort wegen der Bäume im Norderweg statt. Daran haben teilge-

nommen Frau Köster (Kreis NF), Herr Rabeler (Forstamt), Max Lammers, Hans-Peter 
Rahn und Jutta Rese. Es liegt jetzt ein Bericht von Herrn Rabeler vor, in dem er den Zu-
stand der Bäume bewertet. Nach Beratung wird die Gemeinde einen Antrag auf Fällung 
der 1. Esche in der Baumreihe stellen. Auch sollen die großen Bäume in der Höhe und 
die überhängenden Äste gestutzt werden. Angebote für die Vergabe dieser Arbeiten sol-
len von Jutta Rese eingeholt werden. 

• Der Radweg wird vermessen. Dies dient zu Ermittlung der bebauten Fläche. 
• Ein Dank geht an die Anlieger besonders an …∗ und …∗ für die Freihaltung der Hydran-

ten von Schnee. 
• In Siedlung 28 wurde eine junge afghanische Familie mit Kind untergebracht. Es wird um 

Nachbarschaftshilfe gebeten, weil diese Familie sich kaum verständigen kann und sehr 
wenig Geld hat. Ein Artikel über diese Familie wird auch im nächsten Amtsblatt erschei-
nen. 

• 18.02.11 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
• 19.02.11 Biikebrennen 
• 27.03.11 Aktion saubere Feldmark 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse 
 
Jutta Rese berichtet über die letzte Sitzung des Amtsausschusses. Informativ war ein Be-
richt des Leiters der Polizeidirektion Husum. 
 
Thomas Autzen Rahn berichtet über die letzte Sitzung des Schulverbandes. Die neue 
Schulleiterin, Frau Rohloff, hat sich vorgestellt. Im neuen Schuljahr werden 38 Kinder einge-
schult. 
…∗ ist nach 39 Jahren als Schulsekretärin verabschiedet worden. Ab 1.2.11 übernimmt Frau 
…∗ aus Oster-Ohrstedt diese Aufgabe. 
Ab 1.4.11 wird Familie …∗ aus Mildstedt in die Sporthallenwohnung einziehen, nachdem dort 
eine neue Küche eingebaut worden ist. Mit Frau …∗ wurde ein Arbeitsvertrag als Raumpfle-
gerin für die Sporthalle und fürs Schwimmbad sowie Pflege der Außenanlagen geschlossen. 
Auch wird sie den Kiosk im Schwimmbad und das Sporthallencafe betreiben. 
Die Vorräume der Sporthalle werden künftig Nichtraucherbereich. 
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5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Auf Anfrage von Gunnar Belbe-Krokowski erklärt Jutta Rese, dass der Tottenmoorweg mit 
Grand versehen wird, sobald es die Witterungsverhältnisse zulassen. 
Detlef Flatterich bittet darum, die Bauherren im Neubaugebiet auf folgendes hinzuweisen: 
Die Baufahrzeuge sollen über die Moorchaussee die Grundstücke anfahren. 
 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2011 
 
Der Entwurf des ersten doppischen Haushalts ist im Finanzausschuss vorbereitet worden. 
Dabei sieht der Ergebnisplan Erträge von 686.600 € und Aufwendungen von 697.000 € vor. 
Der Jahresfehlbetrag beträgt 10.400 €. 
Der Finanzplan sieht Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 662.900 € und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 669.100 € sowie Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit von 65.900 € und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 
26.200 € vor. 
Es werden festgesetzt, der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auf 0 € und die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
auf 1,08 €. 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A  350 % 
Grundsteuer B  370 % 
Gewerbesteuer  350 % 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird einstimmig beschlossen. 
 
 
Für den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung begibt sich die Gemeindevertretung in ei-
nen extra Raum. 
 
Nicht öffentlich 
 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Bürgermeisterin Rese gibt die Beschlüsse allge-
mein bekannt. 
 
 
 
 
 
Bürgermeisterin     Schriftführerin 


